
   PROTOKOLL der 22. Mitgliederversammlung der Amberger Freunde der Hochschule Amberg-Weiden  e.V.  Dienstag, 10. Oktober 2017, 18.10 – 19.40 Uhr Hörsaal 214, Fakultät EMI, OTH in Amberg   Mit Schreiben vom 06.09.2017 war satzungsgemäß zur 22. Mitglieder-versammlung am 10.10.2017 in die OTH Amberg-Weiden, Standort Amberg, eingeladen worden.  Die Versammlung war somit beschlussfähig.  1. Begrüßung und Bericht des Vorstandes  Siehe dazu die Rede des Vorsitzenden Prof. Dr. Erich Voss (Anlage 1) und die Darstellung der Mitgliederentwicklung (Anlage 2).  Die Wahl der Schriftführerin Marion Boss als Mitglied des Vorstands durch die Mitgliederversammlung wird als Punkt 5a in die Tagesordnung aufgenommen.  2. Bericht des Schatzmeisters  Schatzmeister Werner Dürgner erläutert seinen Bericht: Anlage 3 gibt einen Überblick über die Bilanz zum 31.12.2016, die Gewinn- und Verlustrechnung sowie die Mitgliederübersicht.  3. Aussprache  Entfällt  4. Bericht der Rechnungsprüfer  Rechnungsprüfer Wolfram Nemethi verliest die Prüfbescheinigung vom 19.09.2017. (Anlage 3)  5. Entlastung des Vorstands/Schatzmeisters  Herr Nemethi beantragt die Entlastung des Vorstands. 



   Der Antrag wird bei Enthaltung des Vorstands ohne Gegenstimmen angenommen.  5a. Wahl der Schriftführerin Marion Boss in den Vorstand  Frau Marion Boss wird als Schriftführerin ohne Gegenstimmen in den Vorstand gewählt.  6. Bericht der Präsidentin  Präsidentin Prof. Dr. Andrea Klug bedankt sich bei den Mitgliedern des Fördervereins für die vielfältige Unterstützung.   Sie gibt in ihrer Präsentation einen Überblick über den aktuellen Status der OTH Amberg-Weiden und erläutert aktuelle sowie zukünftige Projekte. (Anlage 4)  7. Gastvortrag Prof. Dr. Andreas Aßmuth  Prof. Aßmuth lehrt an der Fakultät EMI (Elektrotechnik, Medien und Informatik) Rechnernetzte, Mathematik, Kryptologie und Informationssicherheit. Er berichtet über IT-Sicherheit im Fadenkreuz. (Anlage 5)   Der Vorsitzende schließt die Versammlung um 19.40 Uhr.    gez. gez. 
Dr. Voss Marion Boss  
(Vorsitzender) (Schriftführerin) 



Mitgliederversammlung des Vereins der Amberger Freunde der 

OTH Amberg – Weiden am 10.10.2017 

- Bericht des Vorsitzenden - 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Mitglieder und Freunde der OTH, 

  

 

hiermit darf ich  die 22. Mitgliederversammlung des Vereins der Amberger Freunde der 

Technischen Hochschule Amberg – Weiden    eröffnen und Sie ganz herzlich begrüßen. 

Danke, dass Sie Zeit gefunden haben, heute an dieser Versammlung teilzunehmen. 

 

Wir begrüßen ganz herzlich die Präsidentin der OTH Amberg-Weiden, Frau Prof. Dr. Andrea 

Klug und den Vizepräsidenten, Herrn Prof. Dr. Alfred Höß. 

  

Wir begrüßen auch die Bürgermeister aus dem Landkreis, viele Professoren der OTH  und 

insbesondere den Referenten, Herrn Prof. Dr. Andreas Aßmuth. 

Zur Einstimmung gleich die Information, dass sich für das neues Semester 1002 neue 

Studierende eingeschrieben haben, davon 580 in Amberg! Da kann man doch der OTH und 

insbesondere der Präsidentin zu dieser Spitzenzahl gratulieren! 

 

 

Auch in diesem Jahr haben sich eine Veränderungen in der Zusammensetzung des 

Vorstands ergeben: 

 Herr Dr. Bernhard Haimerl, Leiter des Personalbereichs der Fa. Conrad, der vor einem Jahr 

als neues Vorstandsmitglied aufgenommen wurde, hat Fa. Conrad verlassen und damit auch 

den Vorstand unseres Vereins. Wir sind mit Fa. Conrad über die Nachfolge im Gespräch.  

Unsere Schriftführerin, Frau Dr. Schmidt hat außerhalb der OTH eine neue Aufgabe 

übernommen und damit ihr Amt niedergelegt. Nachfolgerin ist Frau Marion Boss, die wir 

heute ebenfalls ganz herzlich begrüßen. Und in der vorherigen Vorstandssitzung hat der 

Leiter der Arbeitsagentur in Schwandorf, Herr Ossmann, mitgeteilt, dass er  künftig in 



Nürnberg eine neue Aufgabe übernimmt. Da er satzungsgemäß durch sein Amt 

Vorstandsmitglied wurde, werden wir seinen Nachfolger in den Vorstand aufnehmen. 

 

Vor Einstieg in die Tagesordnung möchte ich daher eine gegenüber der Einladung geänderte 

Tagesordnung präsentieren. Wegen der Änderungen im Vorstand ist eine entsprechende 

Nachwahl erforderlich, siehe TOP 5a. Auch möchte ich sie fragen, ob Sie Änderungen oder 

eine Erweiterung der Tagesordnung wünschen. 

Falls dies nicht der Fall ist, möchte ich einerseits feststellen, dass wir nach der nun 

vorliegenden Tagesordnung verfahren und dass die Einladung gemäß Satzung rechtzeitig 

erfolgte.  

Meinen Bericht versuche ich kurz zu halten, damit umso mehr Zeit bleibt für die 

Informationen der Präsidentin und den Vortrag von Herrn Prof. Aßmuth. 

 

Zur Mitgliederentwicklung: 

Die Grafik zeigt die Entwicklung  der Mitgliederzahl von 323, nun auf 311. 

Sie sehen, dass eine kürzlich durchgeführte kleine Werbeaktion durchaus erfolgreich war.  

Nach wie vor ist es besonders schwierig, Studierende als Mitglieder zu gewinnen. Immerhin   

konnten wir nach dem Rückgang der Mitgliederzahl doch einige neue Mitglieder gewinnen.        

 

     

Was die Werbung persönlicher Mitglieder betrifft, 

 bleibt also wieder nur der Appell an uns selbst, an alle Mitglieder, im Bekanntenkreis für die 

Mitgliedschaft zu werben. Die Technische Hochschule ist der Leuchtturm für die Ausbildung 

der Region. Unsere Mitgliedschaft unterstreicht die Bedeutung dieser Institution, der geringe 

Jahresbeitrag sollte da wahrlich kein Hindernis sein! Bei den Neuzugängen verdienen 2 neue 

Mitglieder besondere Erwähnung: Herr Christian Engel, Mitinhaber der BHS Corrugated in 

Weiherhammer hat mit dem Beitritt gleich € 500,- gespendet und die Arztpraxis Dr. Riedl hat 

den Jahresbeitrag für ihre Mitgliedschaft auf € 200,- festgesetzt. Danke für dieses 

vorbildliche bzw. nachahmenswerte Engagement. 

 

Eine besondere Aktivität war wieder die Suche nach Sponsoren für das Deutschland-

Stipendium. 



Zur Erinnerung: 

Wenn ein Förderer monatlich 150,- € also jährlich 1.800,- € zur Verfügung stellt, verdoppelt 

das Bundesministerium das Stipendium auf 300,- € pro Monat. 

 

Wie im vergangenen Jahr haben wir wieder 2 Stipendien vergeben.  Wir lassen aber wie 

früher alle Stipendien durch unsere Bücher laufen, um damit die Hochschule zu unterstützen 

und vom Erfassungsaufwand zu entlasten.  

  

Für den Förderzeitraum 2016/17 konnten  34 Stipendien vergeben werden, davon 24 in 

Amberg. 

  

Die beiden Stipendien des Amberger Fördervereins erhielten: 

KatharinaLutter (Elektro- und Informationstechnik) aus Bodenwöhr und 

Nona Ruppert ( Internationales Technologiemanagement) aus Weiden. 

Eine gute Nachricht ist, dass für die kommende Förderperiode 41 Stipendien zur Verfügung 

stehen, wir sind wieder mit 2 Stipendien dabei. 

Deutschlandweit ist die Zahl auf 25.528 in 2016 um 5% gestiegen. Die OTH liegt sowohl im 

Zuwachs als auch im Anteil der Stipendien an der Anzahl der Studierenden über dem 

Durchschnitt .     

 

Bei jeder Mitgliederversammlung berichten wir auch über die Vergabe der Preise für 

besondere Abschlussarbeiten. 

  

Jeweils 1.000,-€ für  Abschlussarbeiten erhielten: 

Christoph Haller (Maschinenbau) für die Masterarbeit: Optimierung von Frässtrategien auf 

Basis von energetischen Kennzahlen, betreut von  Herrn Prof. Blöchl. 

 

und 

Alexander Gercikow (IT und Automation) für die Masterarbeit : Konzeption und Firmware-

Entwicklung eines Generatormoduls zur Evaluation eines LVDS-basierten Busssystems, 

betreut von Herrn Prof. Schindler. 

 



 

Die Übergabe dieser Preise ist immer ein Höhepunkt unserer Aktivitäten! 

 

Erfreulich zu erwähnen ist auch, dass beide Kandidaten dem Förderverein beigetreten sind! 

 

 

Bereits im vergangenen Jahr hatte ich berichtet, dass wir zum 2. Mal einen Preis in Höhe von 

2.000,-€ für Projekte aus dem Bereich Ethik und Nachhaltigkeit vergeben.  

Die Überreichung des Preises fand aber erst am 30.11. statt, so dass ich den Preisträger 

noch nicht veröffentlichen durfte. 

Den Preis erhielt das Amberger Team der Flüchtlinge mit der Freiwilligenagentur 'Engagiert 

in Amberg'. Besonderes Anliegen dieses Teams ist die Übernahme von Patenschaften von 

Migranten in Amberg und Weiden. Ein vorbildliches Engagement! 

 

Der Schwerpunkt der Aktivitäten – aus finanzieller Sicht-  war die Unterstützung der OTH bei 

ihren Marketingmaßnahmen. Der demografische Wandel wird jetzt dazu führen, dass die 

Anzahl der Studienbewerber zumindest nicht mehr steigt. Dadurch wächst naturgemäß der 

Wettbewerb der Hochschulen untereinander. Es gilt also die Vorteile und Stärken der OTH 

herauszustellen und öffentlich zu machen. 

Wir haben im Vorstand beschlossen, die OTH mit einer Summe von € 10.000,- bei den 

geplanten Maßnahmen zu unterstützen. Im Nachgang zur Vorstandssitzung hat dann der 

Vorstand der Volks-und Raiffeisenbank entschieden, die freigegebene Summe um weitere 

€2.500,- aufzustocken. Ganz herzlichen Dank dafür!   

Weitere Einzelheiten sind ja auch noch dem Bericht des Schatzmeisters zu entnehmen, so 

dass ich meinen Bericht beenden möchte. 

 

 

 

Bevor ich schließe, möchte ich mich auch bei Frau Boss bedanken, die als Schriftführerin für 

den reibungslosen Ablauf unserer Veranstaltung sorgt und mir mit Frau Krone alle 

organisatorischen Angelegenheiten abnimmt! Und natürlich ein großer Dank an Frau Birner, 



die bisher die e-mail- Adressverwaltung bislang durchgeführt hat und damit auch die 

Einladungen für die Mitgliederversammlung versendet. 

 

 

Ich darf mich  für die Aufmerksamkeit bedanken ! 



Seite 1 05.10.2017 Dr. Erich Voss Amberger Freunde der Hochschule Amberg-Weiden e.V.
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Kennziffern
Studierende  
3.300

Bachelor 
Studiengänge  

15

Master
Studiengänge  

12

Professorinnen 

und 

Professoren  

84

Lehrbeauftragte  

91
Mitarbeiter

(innen)  

320

Fakultäten  

4

Partnerhochschulen

58

30in Ländern



• Studium und Lehre
• Angewandte Forschung
• Technologie- und Wissenstransfer
• Weiterbildung
• Gesellschaftliches Engagement

Meilensteine und Planungen



Jahres-Leitthema
• Studienjahr 2016/2017: Bildung und Arbeit 4.0
• Studienjahr 2017/2018: Digitaler Campus



Studium und LehreWeiterentwicklung des Studienangebots
• Einführung neuer grundständiger Studiengänge

• Industrie-4.0-Informatik (B.Eng.)
• Medieninformatik (B.Eng.)
• Digital Business (M.A.)

• Entwicklung weiterer Studienangebote
• Bachelor: Mechatronik
• Master: Nachhaltige Unternehmensführung                                                               und angewandte Ethik 

• Reform der Studienangebote
• Profilschärfung
• Vereinheitlichung
• Studierbarkeit (Prüfungen, Workload …)



Studium und LehreStart in das Wintersemester

Erstsemesterbegrüßung Amberg Erstsemesterbegrüßung Weiden

1002 Einschreibungendavon: 
• Weiden: 422
• Amberg: 580



Studium und LehreEinführungsveranstaltungen Fit-ins-Studium Workshoptag
020406080100120

2014 2015 2016 2017
TeilnehmerInnen AMTeilnehmerInnen WEN

4 Workshops: 
• Lerntechniken
• Zeit- und Selbstmanagement
• Wissenschaftliches Arbeiten
• Literaturrecherche 



Angewandte ForschungSchwerpunkteForschungslandkarte der Hochschulrektorenkonferenz:
� Energie- und Ressourceneffizienz
� Informations- und Kommunikationstechnologie
� im Aufbau: Medizintechnik, medizinische VersorgungBeantragte Projekte im Zeitraum Juni 2016 bis Mai 2017
� 28 Projektanträge aus allen Fakultäten sowie fakultätsübergreifend 
� Förderanteil OTH-AW: 12,5 Mio €
� Anträge bei: BStM, BM, DFG, EU und Privatwirtschaft 
� nicht enthalten: die Projekte im Rahmen der Sitzung des bay. Kabinetts in AM



• Czech-Bavarian Workshop on Combined Heat and Power/Renewable Energies (2015)
• Grenzüberschreitendes F&I-Netzwerk für Energieeffizienz & KWK (Ziel ETZ #53)
• BTHA-Projekt “Neue Materialien für die additive Fertigung”
• Drei weitere Projekte in Beantragung

Angewandte ForschungProjekte mit Partnern in Tschechien

Bayerisch-Tschechischer Sprachgipfel  



Wissens- und TechnologietransferDigitale Gründerinitiative Oberpfalz

Kooperationen ProjekteMarketingPresseMessen
InformationKommunikationErfahrungsaustauschQualifikationWeiterbildungMitglied in der DGO-Community

Antragstellung in einem Konsortium der OberpfalzStrategische Schwerpunkte des Antrags
• IT-Sicherheit
• Sensorik und Aktorik
• Industrie 4.0 und Produkt 4.0 (Automotive, Automation, Robotik, Smart Energy, Internet der Dinge)
• Digital Business, E-Commerce, (Intra)Logistik, E-Government
• Life 4.0 (z.B. Medizintechnik, Health, Digital Life Sciences)
• Digital Arts und Digital History Mitglieder Konsortium 



Wissens- und TechnologietransferVerbundantrag BMBF „Innovative Hochschule“
• Ziel: Wissens- und Technologietransfer in die Hochschulregion Ostbayern
• Laufzeit: 2018 – 2022
• OTH AW:   € 2.504.046,- Antragsvolumen
• Antrag TRIO:

• Positionierung der 6 Partner in gemeinsamen Handlungszielen (HZ) und in gemeinsamen Verbundvorhaben (VV)
• OTH AW: Medical Innovation Laboratory und Benchmark Innovationsstrukturen



MBADigital          Business Management MBA Technologie-management  4.0 MASTER   Angewandte Wirtschafts-psychologie LL.M.Steuerrecht          und         Steuerlehre
• Vier neue berufsbegleitende Masterstudiengänge

WeiterbildungNeue Masterstudiengänge
• Entwicklung von Weiterbildungsmodulen: OTH mind 



WeiterbildungFraunhofer Lernlabor Cybersicherheit
• Einrichtung eines Medienlabors für die Produktion von Lernmaterialien
• Planung eines Hackinglabors 
• Einstellung von vier wissenschaftlichen MitarbeiterInnen
• Ausschreibung einer Professor (W2) 

für Cybersicherheit / Personalunion 

Gruppenleitung »Sicherheit im Internet 

der Dinge« des Fraunhofer-Instituts für 

Angewandte und Integrierte Sicherheit 

AISEC

Vorstellung des Projekts im Rahmen des Besuchs von Frau Bundesministerin Wanka am 14.09.2017



KooperationPartnerCircle
• Stand PartnerCircle

• 28 PartnerUnternehmen
• Arbeitsgebiete der Unternehmen sehr unterschiedlich
• Großes Interesse von außen am „Modell PartnerCircle“ 



KooperationNetzwerktreffen Kooperationsschulen
� Erstes Netzwerktreffen mit den 14 Kooperationsschulen
� Teilnehmende: 37 Lehrkräfte/ Schulleitungen und 11 ProfessorInnen
� Jede Kooperationsschule war mit mind. 1 Person vertreten
� Gast: OStD F.X. Müller, Ministerialbeauftragter für die Gymnasien i.d. Opf.

� Netzwerk ausbauen und vertiefen
� Die OTH AW präsentieren, insb. für die  SchulleiterInnen 
� Angebot für Schulen präsentieren
Ziel des Treffens:Teilnahmekreis
� Organisiert und finanziert vom SuCS

Informationen zu Projekten Laborbesichtigungen Netzwerken & Ideenaustausch



Gesellschaftliches EngagementTechnikland
• Eröffnungsveranstaltung am 19.06.2017 an der OTH-AW
• Öffnungszeiten zwischen 19.06. und 15.07. 2017Di bis Fr für Schulklassen 2 x 2 Stunden slots pro TagWochenende für Familien        wechselndSa oder So jeweils 14 – 17 Uhr
• mehr als 800 SchülerInnen während der Laufzeitje 50 – 60 Besucher je Wochenende



Gesellschaftliches EngagementGeflüchtete
� 2. Durchgang PropädeutikumPLUS

� Studierfähige Geflüchtete
• Förderung in den Fächern Deutsch als Fremdsprache, Mathematik und Physik,Teilnahmemöglichkeit an Vorlesungen
• 12 TeilnehmerInnen
• Studentische Patinnen und Paten

• Integration.kreativ
• Medienworkshop für minderjährige Jugendliche
• Dokumentarfilm lebens(t)raum
• Prof. Dr. Nailja Luth und Studierende des Studiengangs Medienproduktion und   Medientechnik, Fakultät EMI
• Zusammenarbeit mit der Hochschule für Film und Fernsehen (HFF) München



Gesellschaftliches EngagementGeflüchteteErfolgreicher Projektantrag im Rahmen der MINTernational-Programminitiative des StifterverbandesMINT welcome – refugess welcome: Erfolgreicher Studienstart für Refugees
• Ziel: Förderung des Studieneinstiegs und –erfolgs geflüchteter Studierender 
• Auswahl: 6 Hochschulen bundesweit 
• Fördersumme und –laufzeit: 50.000 € für 2017 – 2019



Ausblick Sitzung Bayerisches Kabinett
Strategie OTH Amberg-Weiden:
• Projekt „Regionale Attraktivität und Grenzüberschreitende Kooperation“

• 5 Teilprojekte:√ Teil-Projekt 1:  OTH AW Kompetenzzentrum Bayern – Mittelosteuropa√ Teil-Projekt 2:  OTH AW Kompetenzzentrum Digitaler Campus√ Teil-Projekt 3:  Verstetigung Nordbayerninitiative 
• 3.1.: Gesundheits- und Medizintechnik-Campus Oberpfalz 
• 3.2.: Innovative Lernorte (ILO)√ Teil-Projekt 5: Bachelor-Studiengang „Geoinformatik und Landmanagement“ (Arbeitstitel)                                                                



Vielen Dank für Ihre Unterstützung!Und danke für Ihre Aufmerksamkeit. 



Vielen Dank! 



                 `:///:`                      .:///-`                     `-///:.               -///////-                   `////////.                   .///////.            .///////////.                -//////////:`               `:////////`          `://///////////:`            .//////////////-             -////////:`          -/////////////////-         `://///////////////.         ./////////.          `/////////- -/////////`      ./////////``:////////-      `:////////:`          -////////:`   `:////////-   `:////////-    ./////////.   ./////////.          ./////////.       ./////////.-////////:`       -////////:.:////////-          `:////////-  `.---.`  -////////////////.          `:///////////////:`          ./////////`  .///////.  `/////////////:`             -/////////////.           .////////-    :///////:    -//////////.                `://///////:`            .//////:`     .///////.     `://////-                    .///////.               `-::-.        `.---.`        .-::-`                       .:::.                im fadenkreuz ostbayerische technische hochschule (oth) amberg-weiden
prof. dr. andreas assmuthfakultaet elektrotechnik, medien und informatikrechnernetze und mathematik

it-sicherheit



  # ransomware
prof. dr. andreas assmuth: „it-sicherheit im fadenkreuz“, 10.10.2017



  # phishing
prof. dr. andreas assmuth: „it-sicherheit im fadenkreuz“, 10.10.2017

http://4ae.us/zhI0 



  # phishing
prof. dr. andreas assmuth: „it-sicherheit im fadenkreuz“, 10.10.2017

https://gglks.com/8i43k



  # smart home (i)
prof. dr. andreas assmuth: „it-sicherheit im fadenkreuz“, 10.10.2017



  # smart home (i)
prof. dr. andreas assmuth: „it-sicherheit im fadenkreuz“, 10.10.2017



  # smart home (i)
prof. dr. andreas assmuth: „it-sicherheit im fadenkreuz“, 10.10.2017



  # smart home (ii)
prof. dr. andreas assmuth: „it-sicherheit im fadenkreuz“, 10.10.2017



  # smart home (ii)
prof. dr. andreas assmuth: „it-sicherheit im fadenkreuz“, 10.10.2017



  # smart home (ii)
prof. dr. andreas assmuth: „it-sicherheit im fadenkreuz“, 10.10.2017



  # smart phone im wlan
prof. dr. andreas assmuth: „it-sicherheit im fadenkreuz“, 10.10.2017



  # drahtlose maus oder tastatur
prof. dr. andreas assmuth: „it-sicherheit im fadenkreuz“, 10.10.2017



  V13L3N D4NK FUER IHR INTERESSE
prof. dr. andreas assmuthoth amberg-weidenkaiser-wilhelm-ring 2392224 ambergtel.:  +49 9621 482-3604fax:   +49 9621 482-4604email: a.assmuth@oth-aw.deweb:   http://www.oth-aw.de/assmuth       https://www.andreas-assmuth.de 

$ sudo shutdown -P now
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